
 
Von: Conny Kellerer [mailto:iramanja@gmx.de]  

Gesendet: Samstag, 20. März 2010 22:25 

An: frank.stummeier@web.de 
Betreff: Bericht Stöpsel 
 

Hallo Herr Stummeier, 

anbei die versprochenen Fotos von Stöpsel. 

 
Als ich mit dem Training bei Ihnen anfing, war ich ja sehr gespannt, ob mir dieses Training etwas bringt, 

denn schließlich hatte ich ja bereits 2 Hundetrainer und jahrelange Hundeplatz Erfahrung. Meine Mutter 

war ebenfalls sehr gespannt. 

 

Meine Probleme waren, dass Stöpsel an der Leine zog, andere Hunde und auch Menschen am liebsten 

Kinder,  anbellte. Sie rannte gerne hinter Radfahrern, Joggern und Fußgängern hinterher. Jeder 

Spaziergang hat mich sehr belastet, sodass ich manches Mal erst überlegt, wann es am besten ist mit 

Stöpsel zu gehen, um möglichst keinen zu treffen. Ich konnte es einfach nicht mehr ertragen, von den 

anderen Menschen „angemacht“ zu werden. 

 

Nun kamen Sie und Ihre Art mir auf die Sprünge zu helfen, war einfach super. Klasse fand ich auch, dass 

sie ihr handeln erklären und begründen konnten. Das hat mir sehr geholfen. Bedingt durch meine 

Erkrankung hatte ich die Erziehung von Stöpsel sehr vernachlässigt und das hat sich ja dann in Stöpsel 
Verhalten auch gerecht. Nach Ihrer Begleithundeprüfung ging es bergab. Ich habe sie viel entscheiden 

lassen habe oft nachgegeben, wenn sie drängelte.  
 

Das Training mit Ihnen war echt immer klasse und hat mich immer wieder motiviert weiter zu machen. 

Sie haben mir wieder deutlich gemacht, wie wichtig es ist konsequent zu sein. Ihre Unterstützung (telef. 

oder auch per Mail) war mir dabei sehr hilfreich, denn manches Mal, habe ich gedacht, „das schaffst Du 

nie“.  

Sie haben mir immer wieder Mut gemacht und das war auch nötig, denn gewohnte Rituale zu 

durchbrechen war nicht einfach für mich.  

 

Als ich meinen Freunden von dem Training erzählte, fingen diese auch an einiges davon umzusetzen. Das 

fand ich toll. Natürlich gab es auch Menschen, die hinter meinen Rücken sagten: die kommt mit dem 

Hund nicht klar, deshalb hat sie ja auch schon einen Trainer. Da muss ja etwas vorgefallen sein.“ Heute 

gucken diese Menschen nicht schlecht, wenn  ich mit Stöpsel an denen vorbei gehe ohne dass etwas 

passiert. 

 
Wie toll war es, als sich die ersten Erfolge einstellten. Wie oft habe ich aber immer wieder Dinge 

vergessen und sie haben es mir immer wieder gezeigt und erklärt. Nie wurden sie laut oder waren 

genervt. Sie blieben immer ruhig und dafür danke ich Ihnen. 

 

Heute sprechen mit Leute an, wie sehr Stöpsel sich verändert hat, wie sehr sie mich anschaut und auf 

mich achtet. Sie geht recht gut an der Leine. Andere Menschen interessieren sie nicht mehr und bei 

anderen Hunden wird es von Tag zu Tag besser. Oft ist es nur noch ein kleines grummeln. Selbst meine 

Mutter hat sich nun doch einiges angenommen und sie ist sehr angenehm überrascht, wie gut es klappt. 

 

Ich gehe heute wieder gerne mit Stöpsel spazieren und es macht richtig Spaß sich immer wieder neue 

Aufgaben einfallen zu lassen. Es wird für mich immer natürlicher rechtzeitig zu reagieren und damit habe 



ich sehr guten Erfolg. Ich bin viel ruhiger geworden und wenn ich mal meinen Einsatz verpasst habe, 

dann halte ich aus und versuche es beim nächsten Mal besser zu machen. Was dann auch gut klappt. 

Wenn es an der Haustür klingelt bleibt sie auf ihrer Decke und wartet auf mein OK, um den Besuch dann 

zu begrüßen. 

 

Heute waren wir an einem fremden Ort spazieren. Ich habe darauf geachtet, dass hier auch die gleichen 

Regeln gelten, wie zu Hause und es super geklappt. Drei fremde Hunde kamen, Stöpsel hat nur einmal 

gebellt und war dann ruhig.  Wir trafen zwei bekannte Hunde (ihre Freunde) und sie blieb bei mir, kein 

geziehe oder gebell, weil sie zu den Hunden wollte. Wir konnten sogar aneinander vorbei gehen ohne 

Probleme. Zurück am Auto musste sie sitzen, weil ich das Auto aufmachen musste. Da kamen dann eine 

Gruppe von Leute mit Nordic Stöckern und eine Gruppe von Jugendlichen, die sehr laut direkt an ihr 

vorbei gingen. Sie blieb ruhig sitzen und hat auf mein Kommando gewartet, dass sie ins Auto darf. DAS 

WAR EIN ECHT KLASSE GEFÜHL. 
 

Ich weiß, dass wir noch ein Stück Weg vor uns haben, aber den gehen wir gerne und mit viel Ruhe und 

Gelassenheit. Stöpsel ist bestimmt ein viel glücklicher Hund und ich bin auf jeden Fall ein glücklicher 

Mensch. Ich bin sehr froh, dass ich Sie als Trainer ausgewählt habe.  
 

 

Der Erfolg spricht für sich. Vielen, vielen Dank noch einmal. 

 

Gerne dürfen Sie dies veröffentlichen auch meine email Adresse, sowie meinen Namen. 
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